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Mut zur Rolle vorwärts 

 
Westfälisch-Lippischer LandFrauenverband feiert 60- jähriges Jubiläum 

mit LandFrauentag in Rheda-Wiedenbrück 
 

Im September 1948 wurde der Westfälisch-Lippische LandFrauenverband gegründet – 60 Jahre 

später lädt der Verband alle Mitglieder herzlich ein, dieses Jubiläum am 16. September ab 14.00 

Uhr im A2 Forum in Rheda-Wiedenbrück zu feiern. 

Bei diesem LandFrauentag steht nicht nur das Jubiläum im Mittelpunkt – ein kurzweiliges und inte-

ressantes Programm beleuchtet die Rolle der Frau in unserer Gesellschaft, wirft einen Blick zurück 

und nach vorn, bietet Informationen, zeigt Ideen und präsentiert Initiativen. 

 

„Mut zur Rolle vorwärts“ ist der Festvortrag von Prof. Dr. Ulrike Detmers überschrieben. Als Mit-

glied der Geschäftsführung der Mestemacher Gruppe wird sie von preisgekrönten Spitzenvätern 

und weiblichen Eliten in Unternehmen berichten und so die Rolle und Leistungen von Frau und 

Mann für und in unserer Gesellschaft beleuchten. 

 

Für die anschließende Podiumsdiskussion „Frauen mit Biss – Die Zukunft im Blick“ haben zuge-

sagt: Clara Woltering aus Coesfeld-Lette, Landwirtin und Torfrau der Deutschen Handball-

Nationalmannschaft, Isabell Herzogenrath, Diplom-Ingenieurin für Bekleidungstechnik, die auf dem 

elterlichen Hof im Rheinland Bekleidung für Körperbehinderte entwirft und anfertigt sowie die Land-

tagsabgeordnete Andrea Milz aus Königswinter, Vorsitzende des Ausschusses Generationen, Fa-

milie und Integration. Angefragt ist außerdem Margot Käßmann, Landesbischöfin der Evangelisch- 

lutherischen Landeskirche Hannover und Mutter von vier Töchtern. 

 

Bereits ab 13.00 Uhr besteht die Möglichkeit sich im Foyer der Festhalle über verschiedenste Pro-

jekte und Initiativen zu informieren, Ideen auszutauschen und miteinander ins Gespräch zu kom-

men. 

 

Weitere Informationen sowie Anmeldungen bei den Orts-/Kreisvorsitzenden oder in der Landesge-

schäftsstelle. 


